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Rathaus geschlossen: 

Am Dienstag, den 28.01.2025 ist das Rathaus wegen einer 

Fortbildung geschlossen.  

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

 

 

 

                   Einladung 

                   zur Verwaltungsratssitzung  

 

des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Oberes Schlichemtal 

am Donnerstag, 30. Januar 2025 

um 09.00 Uhr 

in der Zehntscheuer  

Marktplatz 13, 72355 Schömberg 

 

Tagesordnung 

- öffentlich - 

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

2. Protokollniederschrift der Verwaltungsratssitzung 

vom 19.06.2024 – Abstimmung über den in das Proto-

koll aufzunehmenden Wortlaut 

3. Schlichembad – drohende Schließung aufgrund feh-

lender Finanzierungsanteile 

4. Sanierung Verbandsgebäude – aktueller Sachstand 

5. Kauf des Dienstfahrzeugs nach abgelaufener Leasing-

zeit – Genehmigung außerplanmäßige Ausgaben 

6. Verschiedenes und Anfragen 

Die gesamte Einwohnerschaft des Verbandsgebietes ist 

hierzu recht herzlich eingeladen. 

 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

gez. Anton Müller 

Verbandsvorsitzender 

 

Kurzbericht Gemeinderatsitzung Zimmern unter der 

Burg vom 14.01.2025  

Zu der zu Sitzungsbeginn anberaumten Bürgerfragestunde 

waren keine Bürger anwesend.  

Für die am Sonntag, 23.02.2025 stattfindende Wahl zum 

Deutschen Bundestag der Bundesrepublik Deutschland  

 

 

 

sind von den Gemeinden wie üblich die Wahlvorstände zu 

bestellen. So wurden die Personen für den  

Gemeindewahlauschuss und der Briefwahlvorstand festge-

legt. Die Wahlhelfer werden nach der Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit entschädigt. 

Der Gemeinderat stimmte einer Spende für den Kindergar-

ten Sonnenschein zu. 

Unter Bekanntgaben erfolgte zunächst eine Klarstellung 

zum Bericht im Zollern-Alb-Kurier in Bezug auf den 

Funkmast. Das Gremium wurde vom Vorsitzenden darüber 

informiert, dass die Zustimmung von Seiten des Kommu-

nalamt zum Strom-Konzessionsvertrages am 07.01.2025 

erfolgt ist. Dem Antrag der Narrenzunft zur Aufstellung ei-

nes Insektenhotels im Bereich des Dorfplatzes wurde eben-

falls entsprochen. Dem Gemeinderat wurde Farbauswahl 

der neuen Büromöbel für die Verwaltung vorgesellt Die 

Arbeiten zur neuen Homepage gehen zügig voran und dem 

Designentwurf wurde die Freigabe erteilt. 

Durch Herrn Gemeinderat P. Vogelmann wurden verschie-

dene Modelle und Varianten zur Anschaffung eines Defi-

brillators für die Gemeinde Zimmern vorgetragen. Auch 

könnte die Finanzierung über Sponsoren abgedeckt wer-

den. Eine Beschlussfassung hierzu ist zeitnah angedacht. 

Angeregt wurde auch, das Bachgeländer am Schwarzen-

bach einer Renovierung bzw. Teilerneuerung zu überden-

ken. 

Walter Sieber   

Bürgermeister 

 

 

Altpapiersammlung 

des Musikvereins Zimmern u.d.B. 

 

Die nächste Altpapiersammlung findet am 

Samstag, 25.Januar 2025 statt. 

 

Bitte legen Sie das Altpapier bis spätestens  

10:00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereit, 

da wir bereits am Vormittag mit der Sammlung  

beginnen. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

Musikverein Zimmern u.d.B. 
 

 

 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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Bundestagswahl 23.02.2025 - Walscheinantrag  

per Internet 

Wahlscheinantrag bequem per Internet  

Zur Bundestagswahl am 23.02.2025 können Wahlscheine 

neben den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich 

oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige do-

kumentierbare Übermittlung in elektronischer Form bean-

tragt werden (§ 27 Abs. 1 Bundeswahlordnung). Wir bieten 

für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlscheines per 

Internet auf unserer Homepage https://zimmern-udb.de an. 

Beim Aufruf des Links:   

https://briefwahl.komm.one/intel-

liform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinan-

trag/bw-ost/wahlscheinantrag/index?ags=08417078 

erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 

Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in 

das Antragungsformular eintragen. Ihnen steht es offen, 

sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 

Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten wer-

den verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur 

Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht 

mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-

stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.  

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch 

und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR Code auf 

der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die 

meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - Sie erfassen nur 

Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abwei-

chende Versandadresse. Der Wahlschein und die Brief-

wahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per 

Amtsboten zugestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer 

Daten benötigen wir unter anderem zwingend die Eingabe 

Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 

Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie 

auch formlos per E-Mail an kontakt@zimmern-udb.de ei-

nen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ih-

ren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum 

und Ihre Wohnanschrift angeben.  

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 

das Bürgerbüro der Gemeinde Zimmern unter der Burg, 

Tel.:07427/2518, E-Mail: kontakt@zimmern-udb.de 

 

 

 

 

 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025 

 
1.Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde Zimmern unter der Burg wird in der Zeit vom 03.02.2025 

bis 07.02.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten Rathaus Zimmern unter Burg, Kirchstraße 5, 72369 Zimmern unter 

der Burg -nicht barrierefrei- für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-

keit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-

rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-

prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-

zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 

Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.  

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 

Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 11.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde Rathaus Zimmern unter Burg, Kirchstraße 5, 72369 

Zimmern unter der Burg Einspruch einlgen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 

 eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-

zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 

Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 295 Zollernalb Sigmaringen 

• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

• oder  

• durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-

lerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat, 

https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinantrag/index?ags=08417078
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinantrag/index?ags=08417078
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinantrag/index?ags=08417078
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b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahl-

ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-

lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, bei der 

Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 

Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, 

kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-

rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

• einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 

• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-umschlag 

und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-

fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 

nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 

zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 

kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 

haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-

ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 

die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-

senkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-

leistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-

bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 

Deutschen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Gemeinde Zimmern unter der Burg  

Zimmern unter der Burg, 23.01.2025 

Bürgermeister  

Walter Sieber 

 

 

 

 
Finanzamt Balingen 

Pressemitteilung vom 07.01.2025 

Das Finanzamt Balingen weist die Bürger im Hinblick auf 

die Grundsteuer-Reform auf folgendes hin: 

Bitte beachten Sie hinsichtlich des beginnenden Versands 

der Grundsteuerbescheide 2025 durch die Städte und Ge-

meinden folgende Informationen: 

Haben Sie Fragen zur Zahlung der Grundsteuer? Wenden 

Sie sich hierzu bitte an Ihre zuständige Stadt oder Ge-

meinde. 

Aktuelle Informationen zur Grundsteuer finden Sie auf der 

Internetseitewww.grundsteuer-bw.de. 

Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuerwert-

bescheid / Grundsteuermessbescheid eingelegt, ist inso-

weit kein zusätzlicher Widerspruch gegen den Grundsteu-

erbescheid erforderlich. 

Hinweis: Ein beim Finanzamt eingelegter Einspruch ent-

bindet nicht von der Verpflichtung die Grundsteuer zu be-

zahlen. Soweit ein Einspruch gegen den Grundsteuermess-

bescheid erfolgreich ist, ändert die Gemeinde in Folge den 

Grundsteuerbescheid und erstattet die zu viel gezahlte 

Grundsteuer zurück.  

Die Bearbeitung bereits eingelegter Einsprüche bei den Fi-

nanzämtern dauert noch an. Bitte verzichten Sie daher zum 

jetzigen Zeitpunkt möglichst auf Rückfragen zum Erledi-

gungsstand. 

Der maßgebliche Bodenrichtwert ist der durchschnittliche 

Lagewert für den Grund und Boden innerhalb der Boden-

richtwertzone. Folglich spiegelt der Bodenrichtwert keinen 

individuellen Grundstückswert eines einzelnen Grund-

stücks wider. Der Bodenrichtwert und die Bodenrichtwert-

zonen werden von den unabhängigen Gutachterausschüs-

sen ermittelt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den ört-

lich zuständigen Gutachterausschuss. 

Hinweis: Die maßgeblichen Bodenrichtwerte finden Sie 

über www.grundsteuer-bw.de  Kachel „Bodenrichtwerte 

Grundvermögen“ oder direkt über https://www.gutachter-

ausschuesse-bw.de. Dort muss die Rubrik „Bodenricht-

werte Grundsteuer B“ ausgewählt sein. 
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Sind Sie mit dem Bodenrichtwert nicht einverstanden, ha-

ben Sie die Möglichkeit zur Einreichung eines qualifizier-

ten Gutachtens. Näheres finden Sie auf der Internetseite 

www.grundsteuer-bw.de unter der Kachel „Einreichen ei-

nes Gutachtens“. 

Hinweise:  

Bitte beachten Sie, dass ein Gutachten nicht durch eine 

mündliche Auskunft des Gutachterausschusses oder ein 

einfaches Schreiben ersetzt werden kann. 

Wenn Sie das qualifizierte Gutachten bis zum 30. Juni 

2025 beauftragen, wird es vom Finanzamt rückwirkend 

zum 1. Januar 2025 berücksichtigt – unabhängig davon 

wann Sie den Antrag beim Finanzamt gestellt oder das 

Gutachten eingereicht haben. 

 

Die neuen Lohnsteuerformular für das Jahr 2024 sind 

eingetroffen und können beim Infostand auf dem Rat-

haus, zu den allgemeinen Öffnungszeiten, abgeholt 

werden. 

 

 

 

 

 

Energieagentur Zollernalb 

 

Online-Vortrag: 

Der Weg zur Wärmepumpe - Ein Über-

blick über Technik, Förderprogramme 

und Entscheidungshilfen 

Mi. 5. Februar 2025 | 18 - 19 Uhr | online | kostenlos 

Dieser Vortrag bietet einen umfassenden Einblick, wie 

Wärmepumpen als nachhaltige und effiziente Heizlösung 

eingesetzt werden können. Anschaulich wird erklärt, wie 

die Technologie funktioniert und wie sie dazu beiträgt, den 

Energieverbrauch im Eigenheim zu senken. 

Themen des Vortrags: 

- Einführung in die Wärmepumpe: Funktionsweise, Vor-

teile und verschiedene Typen 

- Effizientes Heizen mit der Wärmepumpe: Energieein-

sparungen und Umweltvorteile 

- Überblick über Kosten und Fördermöglichkeiten 

Der Vortrag richtet sich an Hausbesitzer sowie alle, die 

sich für erneuerbare Energien interessieren und mehr über 

die Vorteile und Einsatzmöglichkeiten von Wärmepumpen 

erfahren möchten. 

Eine Anmeldung zum Online-Vortrag ist erforderlich und 

kann über die Website der Energieagentur unter 

www.energieagentur-zollernalb.de 

oder bequem per QR-Code erfolgen. 

Weitergehende Fragen beantwortet die 

Energieagentur Zollernalb unter Tel.: 

07433/92-1385 

QR-Code scannen 

und anmelden 

 

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in der Be-

fragung 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 

startet erneut 

Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Lan-

desamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder 

etwa 62 000 Haushalte im Südwesten. 

Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit ein-

bezogen werden, erfolgt dabei mithilfe eines 

mathematischen Zufallsverfahrens. Die ausgewählten 

Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des Sta-

tistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin 

sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet 

enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Aus-

kunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes 

nachzukommen oder einen Papierbogen auszufüllen. Es 

genügt dabei, wenn eine volljährige Person die Angaben 

für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die Teilnahme an der 

Befragung ist für alle Altersgruppen verpflichtend, um ein 

umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 

Menschen zu gewährleisten. 

Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 

1957 wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsab-

schlüsse und Erwerbstätigkeit. Neben den jährlich wieder-

kehrenden Themen werden auch wechselnde Inhalte abge-

fragt. Im Jahr 2025 gehören hierzu beispielsweise Fragen 

zum Umgang mit künstlicher Intelligenz oder zum Rauch-

verhalten. Die Erhebungsergebnisse dienen als Grundlage 

für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen 

des Bundes und der Länder. Sie sind somit im Zusammen-

hang mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Ent-

wicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind 

zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des Mik-

rozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Be-

deutung, sondern stehen auch der Öffentlichkeit und der 

Wissenschaft zur Verfügung. 

Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personen-

bezogener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei 

der Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang 

und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt 

eine Anonymisierung, sodass sich Rückschlüsse auf ein-

zelne Personen nicht ziehen lassen. 

 

Rentenberatungstermine 2025: 

Die Beratungstermine durch die Deutsche Rentenversiche-

rung für die Verbandsgemeinden finden in den Räumlich-

keiten beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Sch-

lichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, statt. 

Die Rentenberatungstermine für das 1. Halbjahr 2025 

werden wie folgt terminiert: 

Mittwoch, 29.01.2025 

Mittwoch, 19.02.2025 – (verschoben vom 

26.02.2025) 

Mittwoch, 26.03.2025 

Mittwoch, 30.04.2025 

Mittwoch, 28.05.2025 

Mittwoch, 25.06.2025 

Hinweis: 

Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!  

Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 

Schlichemtal, Frau Bulach,  

Telefon: 07427/9498-22 erfolgen. 

Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Renten-

versicherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung 

und/oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, 

dass Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Renten-

beginn gestellt werden können. 

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch den 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal le-

diglich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Bera-

tung oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen 

durch die Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. Bei 

Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die 

Informationen anderer 

Ämter 

 

http://www.energieagentur-zollernalb.de/
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Deutsche Rentenversicherung in Reutlingen, Telefon: 

07121/2037-0. 

Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf der 

Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 

Schlichemtal, www.oberes-schlichemtal.de bereit. 

Gemeindeverwaltungsverband 

Oberes Schlichemtal 

Bunter Familientag und mehr -  die Zollernalb präsen-

tiert sich auf der CMT 

Zollernalb. Urlaub mit der ganzen Familie. Für den ei-

nen klingt das nach Stress, für den anderen bedeutet es 

Erholung pur. Was es letztendlich wird, hängt von vie-

len Faktoren ab. Ein Erfolgsrezept ist sicherlich die 

sorgsame Wahl der richtigen „Zutaten“: wann, wohin, 

wie, welche Unterkunft. Wunderbare Anregungen 

dazu liefert vom 18. bis zum 26. Januar 2025 erneut die 

CMT in Stuttgart, die weltweit größte Publikumsmesse 

für Tourismus und Freizeit.  

Erstmalig gibt es am 26. Januar einen Familiensonntag: 

Kinder bis einschließlich 15 Jahren zahlen keinen Eintritt. 

Auch die Zollernalb-Touristinfo hat sich für diesen Tag et-

was Besonderes überlegt, berichtet deren Geschäftsführe-

rin Silke Leibold: „Ein Memo-Spiel mit kunterbunten Mo-

tiven der Zollernalb fordert Klein und Groß zur Challenge 

heraus: Wer findet am schnellsten alle Motivpaare? Natür-

lich warten dabei auch nette Preise auf die Teilnehmen-

den.“ 

Die Zollernalb ist wieder in Halle 6 am Stand B81, unter 

dem Dach der Schwäbischen Alb, auf der CMT vertreten. 

Sie hat sich nicht nur im Stuttgarter Raum, sondern weit 

darüber hinaus, einen hervorragenden Ruf als attraktive 

Wander- und Mountainbike-Destination erarbeitet. Ge-

meinsam mit der Albstädter Wandermarke Traufgänge, die 

am Counter direkt nebenan zu finden sein wird, informiert 

die Zollernalb-Touristinfo neun Tage lang über Erlebens- 

und Sehenswertes in der Region, kompetent unterstützt 

von Balingen, Bisingen, Burladingen, Haigerloch, Hechin-

gen, Meßstetten und Rosenfeld. Das Markenzeichen des 

Zollernalbkreises, die majestätische Burg Hohenzollern, ist 

gegenüber präsent.   

Das Thema „Erleben“ wird an den ersten drei Messetagen 

zudem bei der Sonderausstellung „Fahrrad- & WanderRei-

sen“ vertieft, bei der die Zollernalb, mit eigenem Stand 

C12 in Halle 9, unter anderem über den abwechslungsrei-

chen Donau-Zollernalb-Weg informiert. Ein Wanderaben-

teuer in elf Etappen verspricht die nagelneue Wanderkarte, 

die mit knappen Texten, schönen Bildern und übersichtli-

chen Kartenausschnitten Lust macht, sofort loszuwandern.  

Für Rad-Fans fasst die neue Radkarte „360° Freiheit“ kurz 

und prägnant zusammen, was es auf der Zollernalb alles 

mit Pedalen zu erleben gibt. Dazu zählen die neun ab-

wechslungsreichen Rundtouren, vier Streckenwege, die 

den Landkreis queren, Bikeparks, Downhill-Trails sowie 

die vier Mountainbike-Touren der Bikezone Albstadt. Ne-

ben den Tourenvorschlägen präsentiert die Karte das ge-

samte Radwegenetz des Zollernalbkreises, ergänzt durch 

Tipps zu Freizeitbahnen- und bussen sowie fahrradfreund-

lichen bett + bike-Gastgebern.  

 

 
Landespreis für Heimatforschung ausgeschrieben 

Besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler Ge-

schichte und Traditionen in Baden-Württemberg wer-

den auch 2025 mit dem Landespreis für Heimatfor-

schung geehrt. Bewerbungen werden bis 30. April ent-

gegengenommen. 

Staatssekretär Arne Braun sagte: „Heimatforschung ist 

nicht nur ein Blick in unsere eigene Geschichte, Werte und 

Traditionen – sie fördert auch das Bewusstsein, dass es 

noch viele andere Begriffe von Heimat gibt, wie z.B. Spra-

che, Küche, Geographie, Landschaft, Kultur. Heimatfor-

schung hilft uns dabei, uns selbst zu verorten und gleich-

zeitig Verständnis und Toleranz für Menschen aus anderen 

Kulturkreisen zu entwickeln.“ 

Heimatforschung umfasst ein vielfältiges Themenspekt-

rum, das sowohl die Orts-, Siedlungs- und Naturgeschichte 

als auch Aspekte wie Migration, lokale Traditionen und die 

Lebensgeschichten herausragender Persönlichkeiten ab-

deckt. „Die zumeist ehrenamtlich arbeitenden Heimatfor-

scherinnen und -forscher füllen den Begriff Heimat mit Le-

ben und bewahren die Geschichten des Südwestens für zu-

künftige Generationen“, sagte Braun. 

Preisgeld in Höhe von insgesamt 17.500 Euro 

Die Ausschreibung richtet sich an Bürgerinnen und Bür-

ger, die überwiegend ehrenamtlich die Orts-, Landes- und 

Regionalgeschichte erforschen. Es können auch Arbeiten 

zum lokalen Denkmal- und Naturschutz, zur Dialektfor-

schung oder etwa über Kunst- und Technikgeschichte ein-

gereicht werden. In der Preiskategorie „Heimatforschung 

digital“ sind multimediale Darstellungsformen gefragt. 

Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 17.500 Euro 

vergeben. 

Bürgerinnen und Bürger können sich in vier Kategorien 

bewerben: Neben dem Landespreis für Heimatforschung, 

der bereits zum 44. Mal verliehen wird, und der Kategorie 

„Heimatforschung digital“ sind jeweils ein Jugendförder-

preis sowie ein Schülerpreis ausgeschrieben. 

Bewerbungen um Schülerpreis bis 22. Juni möglich 

Bewerbungen können bis 30. April erfolgen, für den Schü-

lerpreis endet die Bewerbungsfrist drei Wochen nach den 

Pfingstferien am 22. Juni 2025. Die Preisverleihung findet 

im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg am 20. 

November 2025 in Weinheim statt. 

Königstraße 46 

70173 Stuttgart 

E-Mail: pressestelle@mwk.bwl.de 

Telefon: +49 711 279-3005 

Homepage: mwk.baden-wuerttemberg.de 

Serviceportal: service-bw.de 

Datenschutz: mwk-bw.de/datenschutz 

Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, 

zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro, einem Jugendförderpreis 

und einem Schülerpreis zu je 2.500 Euro sowie einem Preis 

Heimatforschung digital zu 2.500 Euro. Es werden in sich 

geschlossene Einzelwerke ausgezeichnet, die auf einer ei-

genen Forschungsleistung beruhen. 

Die Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit Bezug 

zu Baden-Württemberg behandeln: 

• Orts-, Regional- und Landesgeschichte - auch im 

Hinblick auf ein zusammenwachsendes Europa 

• Neue Heimat in Baden-Württemberg 

• Heimatmuseen, Heimatforschung 

• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, 

Umweltschutz 

• Entwicklung und Geschichte von Technik- und 

Industrie 

http://www.oberes-schlichemtal.de/
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• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung 

• Kunst und Architektur 

• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum 

• Volksmusik, Volkstanz, Tracht 

• Bevölkerung und Minderheiten 

• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung. 

Die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg för-

dert den Landespreis, insbesondere die Preiskategorie Hei-

matforschung digital. Über die Vergabe entscheidet eine 

ehrenamtliche Jury. 

Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der MWK-Website 

zur Verfügung. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus 

Albstadt von 10:00 Uhr-18.00 Uhr, am Krankenhaus 

Balingen von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Notfallpraxis 

Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Kindergarten „Sonnenschein“  

Zimmern unter der Burg 

 

 
Besuch im Tierheim in Rottweil:  

Die Adventszeit ist für uns, aber vor allem für Kinder die 

schönste Zeit des Jahres. 

Wir werden reichlich beschenkt und machen anderen auch 

gerne eine Freude.  

Die Kindergartenkin-

der vom Kindergar-

ten „Sonnenschein“ 

waren damit einver-

standen, dass sie im 

vergangenen Advent 

auf ihr eigenes Ge-

schenke - Türchen 

verzichteten und anstelle dessen jemand anderem eine 

Freude machen und helfen möchten. Täglich brachte ein 

Kind eine Futterspende und durfte sie in einen bereitge-

stellten Korb legen. Von Tag zu Tag füllte sich der Korb 

mit Hunde-, Katzen-, Vogel- und Nager-Futter. Eine bunte 

Mischung und ein voller Kofferraum kamen zusammen. 

Dann war es soweit: die Vorschüler durften vor Kurzem 

gemeinsam mit Claudia Lorenz und Kindergartenmama 

Diana Hafner einen Ausflug nach Rottweil zum Tier-

schutzverein machen und das Futter überreichen. Dort 

wurden sie schon herzlich von Tierpfleger Lukas erwartet. 

Die Freude war beiderseits sehr groß! Denn Teilen hilft 

schließlich beiden. 

 

 

Verschiedenes 
Bereitschaftsdienste 
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Machen Sie mit beim Girls’Day –  

Mädchen-Zukunftstag 2025! 

Was können Sie tun?  

-Tragen Sie Ihr Angebot ein unter: 

https://www.girls-day.de/unternehmen-institutionen/wie-

mitmachen/angebot-eintragen 

-Nehmen Sie einen der digitalen Info-Termine wahr: 

https://www.girls-day.de/aktuelles/girls-day/info-

reihe2025  

Haben Sie noch Fragen? Dann schreiben Sie an 

info@girls-day.de oder rufen Sie an: 0521/106 7357. 

binea – Bildungsmesseneckar-Alb –  

Die Messe für lebenslanges Lernen! 

Wann: 24. und 25. Januar 2025 Stadthalle Reutlingen 

Info: https://binea.de/ 

Die Handwerkskammer Reutlingen vertritt ihre Mitglieds-

betriebe durch einen Informationsstand 

Erste Lehrstellenrallye im Stadtbereich Balingen / Mit-

machangebot für alle Ausbildungsbetriebe 

Wann: 27.03.2025  

Info: susanne.hammann@hwk-reutlingen.de 

 

 

Aktuelles aus der Kindertagespflege 

Freie Betreuungsplätze für U3-Kinder 

bei Tagesmüttern und Tagesvätern 

Wenn Sie auf der Suche nach einem Be-

treuungsplatz für Ihr Kind sind, unter-

stützen wir Sie gerne und schauen gemeinsam mit Ihnen 

nach einer passenden Kindertagespflegestelle. Neuer 

Kurs Grundqualifizierung Kindertagespflege startet im 

März 2025 Arbeiten Sie gerne mit Kindern und sind Sie 

gern Ihre eigene Chefin / Ihr eigener Chef? Dann melden 

Sie sich bei uns.  

Die Kindertagespflege ist eine wichtige Säule der Betreu-

ungsangebote im Land. Die Kinder werden in den privaten 

Räumen der Kindertagespflegeperson oder in anderen ge-

eigneten Räumen betreut. Sie ist dadurch eine familien-

nahe Form der Kinderbetreuung. Als Tages-mutter oder 

Tagesvater haben Sie die Möglichkeit, Ihr Angebot indivi-

duell zu gestalten und gut auf die Bedürfnisse der Kleinen, 

wie auch deren Eltern abzustimmen.  

Dafür braucht es Menschen, die Interesse und Freude an 

dieser anspruchsvollen Tätigkeit haben. Damit die Betreu-

ung der Tageskinder gut gelingt, bereiten wir Sie auf die 

Arbeit als Tagesmutter oder Tagesvater umfassend vor. 

Wir vermitteln Ihnen Grundkenntnisse in Frühkindlicher 

Pädagogik und Entwicklungspsychologie, klären über die 

rechtlichen Rahmenbedingungen auf und beraten Sie beim 

Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle.  

Die Qualifizierung umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Sie 

findet in zwei aufeinander aufbauenden Kursabschnitten 

statt, einem tätigkeitsvorbereitenden Teil und einem tätig-

keitsbegleitenden Teil, bei dem Sie schon mit der Betreu-

ung beginnen.  

Mehr Informationen zu freien Betreuungsplätzen, so-

wie zur Grundqualifizierung Kindertagespflege bekom-

men Sie bei uns: Jugendförderverein Zollernalbkreis 

e.V., Fachberatung Kindertagespflege. Telefon: 07433 – 

381671 oder Email: info.tagespflege@jufoe-zak.deam 

 

Hilfe für Steuererklärung in der Rente  

Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rent-

ner 

Information über die Meldung an die Finanzverwal-

tung  

Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet 

die kostenlose „Information über die Meldung an die Fi-

nanzverwaltung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick 

über alle steuerrechtlich relevanten Beträge, die für das 

Jahr 2024 automatisch von der gesetzlichen Rentenversi-

cherung an die Finanzverwaltung übermittelt wurden. 

Erstmaliger Antrag  

Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 

einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 au-

tomatisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheini-

gung  

Elektronische Daten  

Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten 

Beträge seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung 

eintragen. Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektro-

nische Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen 

bei falschen oder unvollständigen Daten müssen vermerkt 

werden.  

Weitere Informationen  

Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versi-

cherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter 

Publikationen | Deutsche Rentenversicherung Baden-

Württemberg.   

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

4. Generalversammlung 

Förderverein des Musikverein Zimmern u. d. B. 

 

Der Förderverein des Musikverein Zimmern u. d. B. hält 

am Freitag, 24. Januar 2025 um 19:30 Uhr seine  

4. ordentliche Generalversammlung in der Gemeindehalle 

Zimmern ab. 

 

Tagesordnung: 

1. Bericht des 1. Vorsitzenden 

2. Bericht der Schriftführerin  

3. Bericht des Kassiers  

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung 

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Hierzu laden wir alle Freunde und Gönner des Vereins 

recht herzlich ein. 

Förderverein des Musikverein Zimmern 

- Vorstandschaft -  

Vereinsnachrichten 

https://www.girls-day.de/unternehmen-institutionen/wie-mitmachen/angebot-eintragen
https://www.girls-day.de/unternehmen-institutionen/wie-mitmachen/angebot-eintragen
https://www.girls-day.de/aktuelles/girls-day/inforeihe2025
https://www.girls-day.de/aktuelles/girls-day/inforeihe2025
mailto:info@girls-day.de
https://binea.de/
mailto:susanne.hammann@hwk-reutlingen.de
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/Publikationen/publikationen_node.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/Publikationen/publikationen_node.html
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Sonntag,26.01. Dritter Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Wortgottesfeier  

Sonntag,02.02. Lichtmess 

09:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen 

Sonntag 09.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 

Wir verweisen auf die Gottesdienste 

in den Nachbargemeinden 

Samstag15.02. Samstag vor dem 6. Sonntag im Jah-

reskreis 

19:00 Uhr Hl. Messe 

 

 
 

 
Im Trauerfall - Änderungen bis Anfang Februar 

Bis 02.02.2025 übernimmt alle Beerdigungen Gemeinde-

referent Wolfgang Schmid. Er ist unter der Telefon.Nr.  

0160 99114770 oder 07428 / 9381965 oder unter der  

Mailadresse knaisch.schmid@t-online.de erreichbar. Bitte 

sprechen Sie auch auf den Anrufbeantworter, er ruft zeit-

nah zurück. 

Pfarrer Pushpam ist in seiner Heimat und Diakon Drobny 

ist aufgrund einer OP vorübergehend nicht einsatzfähig. 

 

Samstag,25.01.  

19:00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (Team) 

Sonntag,26.01. Dritter Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen und Weilen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (GRF) 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Ratshausen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen 

(Team) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (GRF) 

Mittwoch,29.01.  

19:00 Uhr Abendmesse in Ratshausen 

 

 

Veranstaltungen auf dem Palmbühl 

 

„Und die Bibel hat doch recht!“ Dritter Abend 

„Stimmt das auch, was in der Bibel steht? Ist das wahr?“ 

Drei Abende widmen sich diesen Fragen, indem persönli-

che Zugänge zu einzelnen biblischen Geschichten eröffnet 

werden.  

Der dritte Abend am 27.1.25 um 19 Uhr widmet sich der 

Schöpfungsgeschichte 

Weihnachtskrippe im Freien 

Beim Bruderhaus steht ein kleiner Stall, mit Maria, Josef 

und dem Jesuskind in der Krippe. Sie steht dort bis Licht-

mess am 2. Februar. Ein herzlicher Dank gilt den Ehren-

amtlichen, die mit viel Mühe und Liebe diesen Ort zum 

Stillwerden geschaffen haben. Zum Nachdenken und Mit-

nehmen gibt es einen „Strohhalm der Hoffnung“.  

Wir wünschen allen kleinen und großen Besuchern und 

Besucherinnen, dass Jesus, unser „Strohhalm der Hoff-

nung“, Ihnen auch im neuen Jahr Mut und Zuversicht 

schenkt. 

AnsprechBar 

Auch über den Winter ist das Team der AnsprechBar jeden 

Freitag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr für Sie da. Aufgrund des 

kühlen Wetters findet das Angebot des Zuhörens im Pfarr-

haus statt. Wer an einem anderen Tag kommen will, kann 

mit Wallfahrtsseelsorger Michael Holl einen Termin ver-

einbaren. 

SegensZeit 

Das Angebot der „SegensZeit“ findet jeden Freitag von 

15.30 – 16.00 Uhr statt. Die SegensZeit ist eine Einladung, 

im Pulgerstüble still zu werden, zu beten und sich durch 

einen persönlichen Segen von einem Seelsorger oder einer 

Seelsorgerin Gottes Unterstützung zusagen lassen. 

Was sind die Fundamente des christlichen Glaubens? 

Wie kann der lebendige Gott der Bibel meinen Alltag 

bereichern? Wo ist Gott in dieser Zeit? Kann mich 

Glauben glücklich und zuversichtlich machen? Warum 

soll ich in dieser aufgeklärten Welt überhaupt noch 

glauben? 

Antworten auf diese herausfordernden Fragen bietet der 

Alpha-Glaubenskurs. Er ist ein fester Bestandteil christli-

chen Lebens in unserer Region. Jetzt startet er nach einer 

längeren Pause wieder neu! Der Kurs bietet eine sehr gute 

Möglichkeit, dem auf die Spur zu kommen, was Christen 

glauben und wie sie leben. Er setzt keine Vorkenntnisse 

voraus.  

In angenehmer Atmosphäre können Sie hier einfach nur 

zuhören oder auch mitreden und Neues entdecken oder 

aber die Grundlagen Ihres eigenen Glaubens neu auffri-

schen! Nach einem gemeinsamen Abendessen gibt es je-

weils einen Impuls zu aktuellen Themen des christlichen 

Glaubens. 

Kursbeginn ist am Donnerstag, 30. Januar 2025 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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Die zehn Abende finden wöchentlich donnerstags von 

19.00 – 21.45 Uhr statt.  

Veranstaltungsort ist das Evangelische Gemeindezentrum 

in Schömberg. 

Wir laden Sie auch herzlich zu unserem Schnupperabend, 

der Alphaparty, ein. Sie findet am Samstag, den 25. Januar 

2025 um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum ein. 

Wir Mitarbeiter freuen uns auf Ihre Anmeldung, da es die 

Planung erleichtert.  

Infos und Anmeldung sind bei Elke Haile (07427/1544 

oder elke.haile@gmx.de) oder bei Martina und Manfred 

Heinzler (07427/6251 oder heinzler@web.de) möglich. 

Veranstalter dieses Kurses sind die Katholische Kirchen-

gemeinde Schömberg und die Evangelische Kirchenge-

meinde Erzingen-Schömberg. 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Donnerstag, 23. Januar 2025  

19.30 Uhr Bibeltreff mit Klang mit Wolfgang 

Lehrke 

Samstag, 25. Januar 2025 

18.30 Konfi Spezial in Ostdorf 

Sonntag, 26. Januar 2025 3. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung u. Be-

grüßung von Mitarbeitern mit Pfarrer 

Stefan Kröger und dem Posaunenchor 

mit Abendmahl und anschließendem 

Kirchenkaffee 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus  

09.00 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit  

Pfarrer Stefan Kröger 

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst mit Hanna Stelter 

Montag, 27. Januar 2025 

19.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemein-

derates im Pfarrsaal 

Sonntag, 02. Februar 2025 4. So. n. Epiphanias 

 Kein Gottesdienst in Täbingen 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Emil Haag 

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Erzingen mit  

Birgit Weissmann 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 

10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.  

Hinweise: 

Kinderkirche 

Unsere Kinderkirche findet meistens im 2-wöchigen 

Rhythmus Sonntag vormittags 10.00 Uhr im Gemeinde-

haus statt. Für nähere Informationen und Termine dürft ihr 

Euch gerne bei Sarah Hölle per Whats-App oder telefo-

nisch melden. Tel. 0176-99639083. 

 

 

 

 

 

Wir bieten Ihnen 

ein abwechs-

lungsreiches Pro-

gramm für Ge-

sundheit, Sport, 

Familie, Kinder, Bildung und Kreativität. Für die 

ganze Familie – unabhängig von Konfession und Her-

kunft. Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Frauen-f-l-u-g: Besser schlafen durch Strömen 

Online-Kurs mit praktischen Übungen am Montag, 27. Ja-

nuar, 19.-21.30 Uhr, Leitung:  Silvia Keppeler, Jin Shin 

Jyutsu Praktikerin. 

Mentale Stärke – Sich selbst und andere besser verste-

hen 

Seminar am Mittwoch, 29. Januar, 18-21 Uhr, Hechingen, 

Bildungshaus St. Luzen, Leitung: Dr. Michael Schwelling, 

Systemischer Berater. 

Kleinkinder auf Entdeckungsreise – ca. 1 - 2,5-Jährige 

* NEU! 

Eltern-Kind-Kurs ab Donnerstag, 30. Januar, 6x, 10:15 – 

11.45 Uhr, kath. Gemeindehaus Balingen, Leitung: Marita 

Wiest, Erzieherin 

Regionale Obstschätze – Vorkommen, Geschichte und 

Verwendung 

Vortrag am Freitag, 31. Januar, 16.-17.30 Uhr, Kloster 

Binsdorf, Leitung: Markus Zehnder, Kreisfachberater. 

Führung durch die Alte Synagoge Hechingen 

Am Sonntag, 02. Februar, 15 Uhr, Synagoge Hechingen, 

Leitung: Ulrike Stoll-Dyma, Bildungsreferentin. 

Geschichten aus der Geschichte der Stadt Balingen – 

Thema: Alter im Wandel der Zeit 

Stadtführung am Sonntag, 02. Februar, 14-15.30 Uhr, 

Balingen, Friedhofkirche. Leitung: Gabriele Seifert, ehren-

amtliche Stadtführerin. Keine Anmeldung notwendig! 

Progressive Muskelentspannung ... für einen entspann-

teren Umgang mit Stress 

Online-Vortrag mit prakt. Übungen am Mittwoch, 05. Feb-

ruar, 19-21 Uhr, Leitung: Susanne Deiters, Kursleiterin für 

Progressive Muskelrelaxation. 

Streit um das Heilige Land – Zur aktuellen Situation im 

Nahen Osten 

Vortrag am Donnerstag, 06. Februar, 18.00 Uhr, kath. Ge-

meindehaus Balingen, Referent: Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Die-

ter Vieweger 

Geistig fit bleiben – mit einfachen Denkübungen 

Kurs ab Montag, 10. Februar, 3x, 14.30-16 Uhr, kath. Ge-

meindehaus Balingen, Leitung: Anne Heller, Gedächtnis-

trainerin 

Kleinkinder auf Entdeckungsreise - unter 1-Jährige /ab 

6 Monate 

Kurs ab Dienstag, 11. Februar, 4x, 9.30-11 Uhr, kath. Ge-

meindehaus Balingen, Leitung: Marita Wiest, Erzieherin 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 
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Frauen-f l u g: Keine Angst vor der Angst 

Vortrag am Montag, 17. Februar, 19-20.30 Uhr, kath. Ge-

meindehaus Balingen, Leitung: Gabriele Seifert, Apothe-

kerin 

Balsam für die Seele 

Online-Seminar ab 19. Februar, 3x, 19-20.30 Uhr, Leitung: 

Susanne Deiters 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 

07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

Photovoltaik-Ausbau 2024 im Südwesten: Große regio-

nale Unterschiede in den 44 Stadt- und Landkreisen  

 

Main-Tauber-Kreis auf Platz 1, Landkreis Biberach auf 

Rang 2, Landkreis Karlsruhe an dritter Stelle 

Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg hat Rangliste 

erstellt. Erstmals gibt es auch Zahlen zu Balkonsolaranla-

gen im Land. 

Die Photovoltaik in Baden-Württemberg boomt: 2024 

wurden knapp 157.000 neue Photovoltaik-Anlagen mit ei-

ner installierten Gesamtleistung von 2.120 Megawatt er-

richtet – ein neuer Rekord. Der Ausbau im Südwesten ist 

jedoch ungleich verteilt: Im Landesvergleich steht der 

Main-Tauber-Kreis mit 126 Megawatt neu installierter 

Leistung auf Platz eins. Danach folgen der Landkreis Bi-

berach mit 100 Megawatt und der Landkreis Karlsruhe mit 

91 Megawatt. Schlusslicht ist der Stadtkreis Baden-Baden 

mit sechs Megawatt neu installierter Leistung – das sind 

nur knapp fünf Prozent des Zubaus des Erstplatzierten. Die 

Rangliste erstellt haben die KEA Klimaschutz- und Ener-

gieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) und das Solar 

Cluster Baden-Württemberg im Rahmen des Photovoltaik-

Netzwerks Baden-Württemberg. Sie basiert auf Daten des 

Marktstammdatenregisters der Bundesnetzagentur und Be-

rechnungen des Zentrums für Sonnenenergie- und Wasser-

stoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW). Zu sehen 

sind die vorläufigen Zahlen im Datendienst der Landesan-

stalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Erstmals 

präsentiert das Photovoltaik-Netzwerk auch Zahlen zu Bal-

konsolaranlagen im Land.  

Auf Platz vier der auch Photovoltaik-Liga Baden-Würt-

temberg genannten Rangliste steht der Alb-Donau-Kreis 

mit 90 Megawatt neu installierter Leistung. Der Landkreis 

Ravensburg kommt auf den fünften Platz (87 Megawatt).  

Die Landkreise belegen traditionell die ersten Plätze in 

dem Landesranking, die Stadtkreise befinden sich fast aus-

nahmslos auf den letzten Rängen. Der Grund dafür liegt 

unter anderem in dem Umstand, dass auf dem Land mehr 

Flächen für Solarparks zur Verfügung stehen. Auf Dächern 

von Einfamilienhäusern und Bauernhöfen auf dem Land ist 

außerdem mehr Platz für Photovoltaik als auf Mehrfamili-

enhäusern in der Stadt. Zudem ist die Entscheidung über 

den Bau einer Solaranlage hier einfacher als bei Mehrfami-

lienhäusern – dort müssen mehrere Parteien über die Er-

richtung einer Photovoltaik-Anlage entscheiden. 

 

Neu: Zahlen zu Balkonsolaranlagen 

Das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-

derte Photovoltaik-Netzwerk präsentiert erstmals auch se-

parate Zahlen zu den Balkonsolaranlagen im Land. Sie 

werden auch Steckersolaranlagen genannt: Modul befesti-

gen, Stecker in die Steckdose und los geht die Solarstrom-

erzeugung. Im Südwesten haben Privatleute 59.716 der 

Miniphotovoltaik-Anlagen an ihrem Balkon oder auf ihrer 

Terrasse installiert. Die neu installierte Leistung liegt bei 

57 Megawatt – das sind 2,7 Prozent des gesamten Zubaus 

im Land im vergangenen Jahr.  

Insgesamt sind in Baden-Württemberg nun 102.111 Ste-

ckersolaranlagen im Marktstammdatenregister angemel-

det, die gesamte installierte Leistung beträgt 89 Megawatt. 

Die tatsächliche Zahl der Anlagen dürfte noch höher sein. 

Fachleute gehen von einer hohen Dunkelziffer aus, da nicht 

alle Eigentümer die Anlage auch tatsächlich anmelden.  

 

Noch viel Platz auf Dächern und Freiflächen 

Der Zubau der Photovoltaik-Anlagen in Baden-Württem-

berg stieg in den letzten Jahren kontinuierlich an. Doch 

dem steht nach wie vor viel ungenutztes Potenzial gegen-

über: Der Vergleich bereits genutzter Flächen mit den ge-

eigneten Flächen auf Dächern macht deutlich, dass das Po-

tenzial – je nach Landkreis – nur zwischen fünf und gut 30 

Prozent ausgeschöpft ist. Die Daten stehen auf dem Photo-

voltaik-Dashboard der LUBW.  

Insgesamt gilt: Es gibt noch viel zu tun im Südwesten. 

„Trotz aller Erfolge: Der Photovoltaik-Ausbau muss deut-

lich beschleunigt werden, um den wachsenden Strombe-

darf kostengünstig, sicher und klimafreundlich decken zu 

können“, so Prof. Dr. Martina Hofmann, Geschäftsführerin 

der KEA-BW.  

 

Über das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg 

Das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg gibt neue 

Impulse für den Ausbau der Sonnenstromnutzung im Süd-

westen, bringt Akteure zusammen und unterstützt so die 

Energiewende in allen zwölf Regionen Baden-Württem-

bergs. Als Anlaufstelle richten sich die regionalen Netz-

werke an Kommunen, Unternehmen, Landwirtinnen und 

Landwirte, Umweltschutzverbände, Bürgerinnen und Bür-

ger und weitere Institutionen. Alle Interessierte, Institutio-

nen und Unternehmen sind eingeladen, sich einzubringen 

und das Netzwerk zu nutzen. Mit Informations- und Fach-

veranstaltungen, Beratung, Öffentlichkeitsarbeit und Wis-

sens- und Erfahrungsaustausch sollen Vorbehalte abgebaut 

und die klimafreundliche Energiebereitstellung direkt vor 

Ort beschleunigt werden.  

Landesweit koordiniert wird das Netzwerk von der KEA 

Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 

und dem Solar Cluster Baden-Württemberg. Die zwölf re-

gionalen Netzwerke werden von Akteuren vor Ort organi-

siert, insbesondere von Energie- und Klimaschutzagentu-

ren sowie Hochschulen und Wirtschaftsförderungen. Ak-

tuell sind mehr als 400 Institutionen und Unternehmen im 

landesweiten Netzwerk aktiv. Das Photovoltaik-Netzwerk 

BW wird gefördert vom Umweltministerium Baden-Würt-

temberg. 

Regionale Ansprechpersonen stehen unter: www.photo-

voltaik-bw.de 
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